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Titanen

Grandios gescheitert

Auch Titanen sind verwundbar
Fortschrittsglaube, Technikwahn -
auf dem Grunde liegt der Kahn.
Die Titanic ist gesunken,
viele Menschen sind ertrunken.
Panik, die ergriff die Masse -
Schicksal nahm von jeder Klasse.
Ruhelos - die armen Seelen,
die noch viele Fragen quälen.
Wer war schuld am Untergang,
war es der Sirenen Klang?
Ruhm und Mammon der versprach,
bis das Schiff am Eisberg brach.

Dort am Meeresgrunde
rollt zur Geisterstunde
Ismay nun mit nasser Fland
auf und ab das blaue Band,
das gewesen höchste Ehre,
doch schnell aus war die Karriere
dieser scheinbar Unsinkbaren.
Nimmer wird das Schiff mehr fahren
über alle Ozeane,
ward geopfert einem Wahne,
dass der Mensch der Flerrscher wäre
über Länder und die Meere.
Auch den Geist vom Kapitän
kann man mitternachts erspähn,
schwebt oft schemenhaft umher,
das Vergessen fällt ihm schwer.

Käpt'n Smith gibt noch den Rat:
«Wanderst du auf schmalem Grat,
stürzt tief ab, verfehlst das Ziel,
scheiterst du, dann tu's mit Stil.»

FIarald Kriegler

Keine Panik

Wir reisen alle, viel mehr weiss keiner,
mit ein und demselben Luxusliner.
Wir kennen alle, so viel weiss jeder,
weder die Route noch den Reeder.
Wir heben alle beim Captain's Dinner
die Gläser, jeder ein Global Winner.
Wir lauschen alle auf alle Fälle
einer erstklassigen Barkapelle.
Wir sehen alle das eine klar:
Angesichts der Erwärmung der Erde
sind Eisberge die geringste Gefahr.

Dieter FIöss
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